
                                                                                                                                                        
 

Informationsblatt nach Art. 13 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
zur Verbrauchsabrechnung Wasser und Schmutzwasser und aller damit verbundenen Vorgänge mit den Stadtwerken 

Preußisch Oldendorf einschl. Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
 

Die DS-GVO bildet die gesetzliche Grundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten. Diese stärkt die Rechte der 
Betroffenen. Die Wahrung der Transparenz bei der Datenverarbeitung ist für die Stadtwerke Preußisch Oldendorf von besonderer 
Bedeutung. Hiermit kommen wir Ihrem Informations-anspruch nach und teilen Ihnen Folgendes mit: 
 

Verantwortliche/r: 
Stadtwerke Preußisch Oldendorf, die Betriebsleitung, Rathausstraße 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 
Tel.: 05742/9311-0, FAX: 05742/5680, E-Mail: info@preussischoldendorf.de 
 

Datenschutzbeauftragte/r: 
Datenschutzbeauftragte/r der Stadtwerke Preußisch Oldendorf, E-Mail: datenschutz@preussischoldendorf.de 
 

Zweck und Notwendigkeit: 
Die Stadtwerke Preußisch Oldendorf verarbeiten personenbezogene Daten zum Zweck der Anmeldung, Änderung bzw. Beendigung 
eines Versorgungsverhältnisses mit Wasser und Entsorgung von Schmutzwasser in Bezug auf die Abrechnung von Gebühren für die 
Wasserabnahme bzw. Schmutzwasserableitung. Diese Daten beinhalten auch die bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 
angegeben Daten der Bankverbindungen. 
 

Rechtsgrundlage: 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. c  i.  V. m. Abs. 2 DSGVO sowie §§ 4 und 8 
Kommunalabgabengesetz NRW und den folgenden Satzungen in der jeweils gültigen Fassung: 

- Wasserversorgungssatzung der Stadt Preußisch Oldendorf  
- Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt Preußisch Oldendorf 
- Entwässerungssatzung der Stadt Preußisch Oldendorf 
- Satzung über die Erhebung von Abwassergebühren und Kanalanschlussbeiträgen der Stadt Preußisch Oldendorf 
- Satzung der Stadt Preußisch Oldendorf über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen  

(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 
 

Empfänger/Kategorien von Empfängern: 
Intern: Finanzbuchhaltung der Stadt Preußisch Oldendorf einschl. Vollstreckungsstelle  
Extern: Auftragsverarbeiter OWL-IT. 
 

Übermittlung an ein Drittland/internationale Organisation: 
Eine Übermittlung der verarbeiteten Daten ist nicht vorgesehen. 
 

Speicherdauer bzw. -kriterien: 
Die Daten werden so lange gespeichert, wie dies für die Festsetzung, Erhebung und den Einzug der Gebühren sowie zur Erfüllung 
der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten erforderlich ist und das Versorgungsverhältnis beendet wurde. Die gesetzliche 
Aufbewahrungsfrist beträgt derzeit 8 Jahre. Die Daten werden über diese Regelfrist hinaus aufbewahrt, solange der Vorgang 
rechtlich oder finanziell noch nicht vollständig abgeschlossen ist. Dies ist der Fall, solange ein Rechtsbehelfs- oder Klageverfahren 
läuft, Ratenzahlungen oder Stundungen vereinbart sind oder Vollstreckungsmaßnahmen durchgeführt werden. 
 

Betroffenenrechte:  
Auskunftsrecht (Art. 15), Recht auf Berichtigung (Art. 16), Recht auf Löschung (Art. 17), Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
(Art. 18), Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20), Widerspruchsrecht (Art. 21), Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde (Art. 
77). Kontaktdaten der Aufsichtsbehörde: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen, Postfach 20 04 44,  
40102 Düsseldorf, Hausanschrift: Kavalleriestr. 2-4, 40213 Düsseldorf 
Tel.: 0211 38424-0, Fax-Nr.: 0211 38424-10, E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 

Profiling: 
Ein automatisiertes Profiling seitens Stadtwerke Preußisch Oldendorf findet nicht statt. Ein Profiling durch Dritte, z. B. durch 
Suchmaschinen im Internet, kann nicht ausgeschlossen werden. 
 

Pflicht zur Bereitstellung der Daten:  
Die personenbezogenen Daten sind aufgrund der gesetzlichen Verpflichtung seitens der Bürger bereitzustellen. Eine Nicht-
Bereitstellung hat zur Folge, dass Gebühren nicht abgerechnet werden können. Dies hat eine Ahndung zur Folge. 


